
NOTRUFE

Polizei: Tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst:
Tel. 112
Krankentransporte
Region Hannover:
Tel. (0511) 1 92 22
Polizeikommissariat Mellendorf:
Tel. (05130) 97 70
Ärzte-Notdienst:
bundesweite Rufnummer 116 117
Giftinformationszentrum-Nord:
Tel. (0551) 1 92 40
Zahnärztl. Notdienst:
Tel. (0511) 31 10 31
Tierärztl. Notdienst:
06.06./07.06: Fachzentrum für Klein-
tiermedizin, Bayernstraße 17, Lan-
genhagen, Tel.: (0511) 51 52 78 40

APOTHEKEN

3 Hinweis: Die Apothekerkam-
mer Niedersachsen informiert,
dass ab dem 1. Januar 2025 kei-
nen gedruckten Notdienstpläne
mehr für Apotheken zur Verfü-
gung gestellt werden.Online ist
jeweils tagesaktuell abzurufen,
welche Apotheke dienstbereit ist:
www.apothekerkammer-nds.de
oder www.aponet.de.

RAT UND HILFE

Kinderärztliche Notfall-
ambulanz auf der Bult:
Tel. (0511) 81 15-33 00
Gemeindeverwaltung
Wedemark:
Tel. (05130) 5 81-0
Bauhof nach Dienstschluss:
Mo. bis Fr. bis 22 Uhr,
Sa., So., Feiertag 7-22 Uhr,
Tel. (0172) 4 39 79 21
Störung bei
Abwasserbeseitigung:
Tel. (01520) 9 38 68 70
Störungs-Nr. Avacon AG:
Strom: Tel. (0800) 0 28 22 66
Gas: Tel. (0800) 4 28 22 66
Wasserverband
Garbsen-Neustadt:
Tel. (05137) 8 79 90
Wasserverband Nordhannover:
Tel. (05139) 80 78-0
Kinder- und Jugendtelefon:
(Freecall) Tel. (0800) 1 11 03 33
Deutscher Kinderschutzbund
Ortsverband Wedemark:
Tel. (05130) 37 74 07
Weisser Ring:
Hilfe für Kriminalitätsopfer
Tel. (05101) 5 82 42

3 Ev.-luth. Kirchengemeinde St.
Georg, Mellendorf, So., 07.06., 15
Uhr festliche Andacht mir Landesbi-
schof Ralf Meister an der Pfarrscheu-
ne in Elze, Fahrradtreff in Bissendorf
um 14 Uhr
3 Kath. Kirchengem.Wedemark
St. Maria Immaculata, So., 07.06.,
9 Uhr: Heilige Messe und Kinderkir-
che
3 Ev.-luth. St.-Michaelis-Ge-
meinde Bissendorf, So., 07.06.,
So., 07.06., 15 Uhr festliche Andacht
mir Landesbischof Ralf Meister an
der Pfarrscheune in Elze
3 Ev.-luth. St. Martini-Gemeinde
Brelingen, So., 07.06., 15 Uhr fest-
liche Andacht mir Landesbischof Ralf
Meister an der Pfarrscheune in Elze

MELLENDORF. Bei einem Ver-
kehrsunfall auf der Wedemark-
straße in Mellendorf ist am Diens-
tag, 26. Mai, am Vormittag ein
Fußgänger leicht verletzt worden.
Der Vorfall ereignete sich gegen
10 Uhr im Bereich der Einmün-
dung Gilborn. Nach Angaben der
Polizei wollte eine 42-jährige
Autofahrerinmit ihremFordPuma
auf die Wedemarkstraße einbie-
gen. Dabei übersah sie offenbar

Tanzsparte: Tag
der offenen Tür
MELLENDORF.ZueinemTag
der offenen Tür lädt die Tanz-
sparte des MTV Mellendorf
am Sonntag, 7. Juni, ein.
Von 15 bis 18 Uhr finden

Präsentationen in der Halle,
Industriestraße 37, statt. Es
beginnt mit einer Discofox-
Animation, um 16 Uhr ge-
folgt vonderDiscofox-Forma-
tion.
Eine Latein-Animation um

16.30Uhr und eine Standard-
Animation um 17 Uhr folgen.
Auch Kaffee und Kuchen gibt
es für die Gäste. Weitere In-
formationen bekommt man
unter www.tanzsport-mel-
lendorf.de.

für Unruhe und lenkten die Kas-
siererin bei der Abrechnung ge-
zielt ab.
Als die Gruppe das Geschäft

verließ, hatte sie sowohl den
vorgelegten 200-Euro-Schein
als auch 77 Euro Wechselgeld
bei sich. Dieser Betrag fehlte an-
schließend in der Kasse. Die
mutmaßliche Täterin wird als et-
wa 1,60 Meter groß und leicht
übergewichtig beschrieben. Sie
hatte längere schwarze Haare,
die zu einem Zopf gebunden
waren, trug luftige Kleidung so-
wie ein blau-beiges Tuch über
den Schultern.
Die Polizei bittet Zeugen, die

die drei Personen gesehen ha-
ben oder Hinweise zu deren
Identität geben können, sich zu
melden.

NOTDIENSTE

Ophelia Beratungszentrum für
Frauen und Mädchen mit Ge-
walterfahrung e.V.:
Kastanienallee 10, 30851 Langen-
hagen, Tel. (0511) 7 24 05 05,
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. von 9-
16 Uhr, Fr. 9-12 Uhr.
Beratungsstelle gegen
sexuellen Missbrauch von
Kindern und Jugendlichen:
Region Hannover
Tel. (0511) 61 62-21 60
Elternschule:
Beratung, Austausch und Schulung
für Eltern, Kostenfreie Sprechstunde
Mo. 10-12 Uhr,
Tel. (05130) 5 86 44 41
Lebensberatungsstelle Burgwe-
del, Isernhagen und Wedemark:
Tel. (05139) 89 28 28
Lebensberatungsstelle Langen-
hagen:
Tel. (0511) 72 38 04
Hospizverein Langenhagen e.V.:
Langenhagen, Walsroder Straße 65,
Tel. (0511) 9 40 21 22,
info@hospiz-langenhagen.de
Ambulanter Hospizdienst Burg-
wedel – Isernhagen – Wedemark:
Burgwedel, Auf dem Amtshof 3,
Tel. (05139) 9 70 34 31
Senioren- und
Pflegestützpunkt Nord:
Ostpassage 11,
30853 Langenhagen,
SPN.Nord@region-hannover.de,
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8.15-12 Uhr,
Mo. 13-16 Uhr, Do. 15-18 Uhr,
Tel. (0511) 70 02 01 20
Suchtberatung:
Freie Selbsthilfegruppe Bissendorf
bei Alkohol- und Suchtkrankheiten,
Mo. 19-21 Uhr, Nebenräume MZW
Halle, Tel. (05130) 95 40 25
Anonyme Alkoholiker:
Kontakttelefon (05130) 92 55 69
Psychosozialer/Psychiatrischer
Krisendienst in der Region und
der Landeshauptstadt:
Podbielskistraße 168, Fr. 15-20 Uhr,
Wochenende/Feiertage 12-20 Uhr,
Tel. (0511) 30 03 34 70
Sozialpsychiatrische Beratungs-
stelle für Kinder, Jugendliche
und deren Familien der Region
Hannover:
Mo. bis Do. 9-15 Uhr, Fr. 9-12.30 Uhr,
E-Mail: beratungsstelle.kjp@region-
hannover.de, Tel. (0511) 61 62 65 35
Ärztlicher Notdienst
für Soldaten:
Sanitätszentrum Hannover,
Tel. (0511) 67 83-35 12
Jobcenter f. d. Wedemark
Großburgwedel, Rathausplatz 3,
Tel. (05139) 99 42-0

GOTTESDIENSTE

3 Ev-luth. Auferstehungs-
Kirchengemeinde Elze-Benne-
mühlen, So., 07.06., 15 Uhr festli-
che Andacht mir Landesbischof Ralf
Meister an der Pfarrscheune in Elze
3 Christliche Gemeinde Bissen-
dorf, Langer Acker 6, So., 07.06.,
10 Uhr: Gottesdienst
3 Bekennende Ev. Gemeinde
Hannover, Mellendorf, Industrie-
straße 36, So., 07.06., 10.30 Uhr:
Gottesdienst und Kindergottesdienst
3 Ev.-luth. Kirchengemeinde
Helstorf-Abbensen, So., 07.06.,
10.30 Uhr: Gottesdienst in Abben-
sen, Tag des offenen Hofes, Hof Wie-
se, Am Born

AUF EIN WORT

„Wird schon – glaubt mir!“ (Gott)
„Wird schon…“Meistens wird
daraus kein guter, kein hilfrei-
cher Satz. Vertröstet statt zu
trösten. In der Regel nicht ange-
bracht in Situationen, in denen
Menschen Abschied nehmen
müssen: von einem Lebens-
traum, der eigenen Gesundheit
oder von einem nahestehenden
Menschen. „Wird schon…“
Wirklich? Nein! Kann und will
ich mir gerade nicht vorstellen!
In anderen Situationen (und mit
anderer Betonung) tun mir diese
zwei Worte allerdings manch-
mal richtig gut. Das ist dann so
ein aufmunterndes „Wird schon
…“, das mir sagt: Traue deinen

Möglichkeiten. Deinen Ideen.
Vertraue darauf, dass andere am
selben Strang ziehen. Dass sie
gute Lösungen sehen, die dir
selbst im Moment vielleicht nur
nicht in den Sinn kommen.
„Wird schon…“ Und wenn
dann sogar eine / einer da ist,
die / der mit anpackt und mit dir
nach vorne sieht statt immer nur
rückwärts auf das, was war, was
doch immer so schön war früher
(aber in Wirklichkeit nie nur
schön gewesen ist), dann… Ja
dann wird Unvorstellbares vor-
stellbar und eine Herausforde-
rung eine zu bewältigende Auf-
gabe. Kopf hoch! Nur Mut!

Manchmal tut mir das gut.
„Wird schon – glaubt mir!
(Gott)“ Unter diesemMotto be-
geht der Evangelisch-lutherische
Kirchenkreis Burgwedel-Lan-
genhagen in diesem Jahr sein
25-jähriges Bestehen. Am Sonn-
tag findet dazu eine besondere
Veranstaltung statt: Landesbi-
schof Ralf Meister ist zu Gast! Er
radelt mit allen, die Lust haben,
von St. Michaelis Bissendorf zur
Auferstehungskirchengemeinde
Elze-Bennemühlen, feiert dort
mit uns open air einen Gottes-
dienst ab 15 Uhr und hält selbst
die Predigt. Von St. Paulus in
Langenhagen startet bereits um
12 Uhr eine Gruppe mit Fahrrä-
dern Richtung Bissendorf. Herz-
liche Einladung, von da oder
dort mit zu radeln oder einfach
„nur“ gemeinsam Gottesdienst
zu feiern.
Informationen unter www.kir-
che-burgwedel-langenhagen.de
im Internet.

Dirk Jonas, Superintendent
des Evangelisch-lutherischen

Kirchenkreises Burgwedel-
Langenhagen

Dirk Jonas. Foto: privat

Das Jubiläumslogo.

Fußgänger verletzt
einen Fußgänger, der die Fahr-
bahnquerte.Eskamzueiner leich-
ten Kollision, durch die der Mann
zu Boden stürzte und sich am
rechten Unterarm verletzte. Noch
vor dem Eintreffen der Polizei ent-
fernte sich der Fußgänger von der
Unfallstelle, ohne seine Persona-
lien zu hinterlassen. Die Polizei
Mellendorf bittet den Mann da-
her, sich für die abschließendeUn-
fallaufnahme zumelden.

Niedrigste Arbeitslosenzahlen
In Burgwedel, Isernhagen und der Wedemark nur halb so viel wie im Durchschnitt der Region
BURGWEDEL/WEDEMARK
(BE). Die Kommunen Burgwe-
del, Isernhagen und Wedemark
machen ihrem Ruf als „Spe-
ckeck“ der Region Hannover
auch bei den Arbeitslosenzahlen
alle Ehre. Die Bundesagentur für
Arbeit Hannover gibt regelmäßig
die Lage am Arbeitsmarkt be-
kannt und ein Blick ins Detail
lohnt sich.
Im Geschäftsstellenbereich

(Gst) Burgwedel, der aus dendrei
Kommunen besteht, zeigt sich
die Situation wie folgt: „Die
Arbeitslosigkeit hat sich vonApril
auf Mai um 62 auf 1.683 Perso-
nen verringert. Das waren 48
Arbeitslose mehr als vor einem
Jahr. Die Arbeitslosenquote auf
Basis aller zivilen Erwerbsperso-
nen betrug im Mai 4,2 Prozent;
vor einem Jahr belief sie sich auf
4,1 Prozent. Dabei meldeten sich
308 Personen (neu oder erneut)
arbeitslos, 16 weniger als vor
einem Jahr und gleichzeitig be-
endeten 367 Personen ihre
Arbeitslosigkeit (+47). Seit Jah-
resbeginn gab es insgesamt
1.743 Arbeitslosmeldungen, das
ist ein Minus von 78 im Vergleich
zum Vorjahreszeitraum; dem
gegenüber stehen 1.681 Abmel-
dungen von Arbeitslosen (–39).
Der Bestand an Arbeitsstellen ist
imMai um14 Stellen auf 709 ge-
sunken; im Vergleich zum Vor-
jahresmonat gab es 70 Arbeits-
stellenmehr. Arbeitgebermelde-

ten imMai 119 neue Arbeitsstel-
len, 61 weniger als vor einem
Jahr. Seit Januar gingen 692
Arbeitsstellen ein, die Verände-
rung zum Vorjahreszeitraum ist
nur gering (–3).“

NUR 4,2% GEGENÜBER
DURCHSCHNITTLICH 8,1%

Die Bedeutung dieser Zahlen er-
schließt sich, wenn die Gesamt-
regionundandereGeschäftsstel-
lenbezirke im Umland als Ver-
gleich genommen werden.
Durchschnittlich sind in der Re-
gion Hannover, Stadt und Land
zusammengenommen, 8,1 Pro-
zent der Erwerbspersonen
arbeitslos gemeldet, im Ge-
schäftsstellenbereich Hannover,

der nur die Landeshauptstadt
umfasst, sind es 9,6 Prozent. Die
Gesamtsituation hat sich gegen-
über dem Monat Mai im Vorjahr
kaum verändert. Betrachten wir
die Nachbargeschäftsstellen, so
beträgtdieQuote jeweils 7,8Pro-
zent in Garbsen und Langen-
hagen, 6,9 Prozent in Burgdorf.
In der Gesamtbetrachtung hat
der Geschäftsstellenbezirk Burg-
wedel diemit Abstand niedrigste
Arbeitslosenquote in der Region
Hannover. Von den Erwerbsper-
sonen, die im Geschäftsstellen-
bezirk Burgwedel arbeitslos ge-
meldet waren, sind genau ein
Drittel (561 Personen) Langzeit-
arbeitslose, knapp ein Drittel
(29,9 Prozent) Menschen ohne
deutsche Staatsangehörigkeit.

BetrachtetmandieAlterspyrami-
de, so sind die Menschen ab 50
Jahren in der Arbeitslosenquote
stark überrepräsentiert: Sie stel-
len 40,8 Prozent aller Arbeitslo-
sen in Burgwedel, Isernhagen
und der Wedemark.

NUR BEI ÄLTEREN
ARBEITSLOSEN NEGATIV
GEGENÜBER DURCHSCHNITT

Auch hier unterscheiden sich die
Zahlen, betrachtet man im Ver-
gleich die gesamte Region Han-
nover mit Landeshauptstadt: Im
Durchschnitt sind im Bereich der
Agentur für Arbeit Hannover
40,9 Prozent der gemeldeten
Menschen Langzeitarbeitslose,
42,3 Prozent Ausländerinnen
und Ausländer. Nur in der Alters-
pyramide hat die Burgwedeler
Statistik einenAusrutscher zulas-
ten älterer Menschen, da insge-
samt nur 32,1 Prozent der
Arbeitslosen 50 Jahre und älter
sind – 8,7 Prozentmehr sind es in
der Wedemark, Isernhagen und
Burgwedel.

Der Unterschied wird deutlich: Niedrigste Arbeitslosenquote im Ge-
schäftsstellenbereich Burgwedel. Grafik: Agentur für Arbeit

Wechselgeldfalle in Negenborn
NEGENBORN. Opfer einer so-
genannten Wechselgeldfalle
wurde am Donnerstag, 28. Mai,
ein Geschäft in der Werner-von-
Negenborn-Straße. Die Tat er-
eignete sich zwischen 15 und 16
Uhr im Back- und Naschwerk.
Nach Angaben der Polizei betra-
ten zwei Männer und eine Frau
gemeinsam das Geschäft und
unterhielten sich lautstark, ver-
mutlich auf italienisch.
Die Frau legte anschließend

zwei PackungenEier auf denVer-
kaufstresen und erkundigte sich
nach dem Preis. Sie bezahlte zu-
nächst mit einem 200-Euro-
Schein, erklärte dann jedoch, die
Eier seien ihr zu teuer, und ver-
langte ihr Geld zurück. Während
der gesamten Situation sorgten
die drei Personen immer wieder

www.goldundsilberankauf.de

Lister Meile 50 30161 Hannover
0511/328269

·

999er Gold 122,60 €/g
999er Silber 1,56 €/g
750er Gold 91,95 €/g
925er Silber 1,44 €/g
585er Gold 71,72 €/g
333er Gold 40,38 €/g
versilbertes Besteck 40 €/kg
Zinn 16,00 €/kg
Zahngold 78.75 €/g
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